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Wer muss den Impfschutz nachweisen?

alle Personen, die nach 1970 geboren wurden und
die in der Einrichtung beschaftigt/tatig sind oder betreut/beschult werden

die regelmaRig (nicht nur fir wenige Tage) und nicht nur zeitlich voribergehend (nicht
nur jeweils wenige Minuten, sondern tber langeren Zeitraum) in der Einrichtung sind

z.B. die folgende Personengruppen (Aufzahlung nicht abschlieend):
e Schuler/-innen

e Lehrkrafte (Angestellte und Beamte)

e Padagogische Fachkrafte im Unterricht

e Studienreferendarinnen und. -referendare

e Schulverwaltungsassistentinnen und -assistenten

e Schulassistenzen

e Praktikantinnen und Praktikanten

e technisches Personal (Sekretarin, Hausmeister/-in, ...)
e Sozialpadagoginnen und -padagogen

e kirchliche Lehrkrafte

e ehrenamtlich Tatige

Welche Einrichtungen sind zur Prifung des Nachweises verpflichtet?

alle offentlichen allgemeinbildenden Schulen, Schulen in Landestrégerschaft inkl.
Heimbereiche bzw. Internate des Freistaates Sachsen

berufshildende Schulen wurden aus aktueller Sicht von der Verpflichtung zum Nachweis
eines Impfschutzes gegen Masern ausgenommen, da sie typischerweise von weniger als
50 Prozent minderjahrigen Schiler/-innen besucht werden

werden Lehrkréafte aus dem berufsbildenden Bereich an eine allgemeinbildende Schule
abgeordnet, missen diese ebenfalls den Nachwies des Masernschutzes erbringen

Bis wann ist der Nachweis zu erbringen?

bereits in der Einrichtung tétige oder betreute Personen (Bestand) missen den
Nachweis bis zum Ablauf des 31.07.2021 vorlegen (darunter zahlen auch die an lhrer
Schule neuen Schilerinnen und Schuler, die im vorangegangenen Schuljahr eine andere
Schule in Sachsen besucht haben)

von Personen, die ab dem 01.03.2020 neu in der Einrichtung betreut (beschult) oder
tatig werden, ist der Nachweis vor Beginn der Betreuung (Beschulung) oder Aufnahme
ihrer Tatigkeit vorzulegen
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Was genau mussen die betroffenen Personen nachweisen?
Der Nachweis erfolgt durch Vorlage

B einer Impfdokumentation (Impfausweis oder arztliches Zeugnis, siehe Anhang 1 —
Beispiele fir Masernschutzdokumentation in Impfausweisen) oder

B eines arztlichen Zeugnisses dariiber, dass
e eine Immunitat gegen Masern vorliegt bzw.

¢ die Person aufgrund einer medizinischen Kontraindikation nicht geimpft werden kann
oder

B einer Bestatigung einer staatlichen  Stelle oder der Leitung einer
Gemeinschaftseinrichtung dartiber, dass der Nachweis vorgelegen hat.

Wie erkenne ich den ausreichenden Impfschutz im Impfausweis?

B Uber ausreichenden Impfschutz verfugt, wer
e ab dem ersten Lebensjahr Uber eine Masernschutzimpfung und
e ab dem zweiten Lebensjahr tber zwei Masernschutzimpfungen verfigt

Kombi-Impfungen sind moglich (z.B. Mumps, Masern, Roételn - MMR)

wer wegen einer dauerhaften medizinischen Kontraindikation nicht geimpft werden kann,
ist ausgenommen

verschiedene Ausfuihrungen von Impfausweisen sind mdglich
im Tabellenkopf der jeweiligen Seite ist die Impfung gegen Masern vermerkt

bei der Impfung wird die entsprechende Impfung angekreuzt

in alteren Impfausweisen wird die Impfung direkt mit Stempeldruck ,Masernimpfung*
gekennzeichnet

B siehe Anhang 1 — Beispiele fir Masernschutzdokumentation in Impfausweisen

Was ist zu tun, wenn die Eintragungen im Impfausweis nicht zweifelsfrei
die Masernimpfung erkennen lassen?

B Meldung an das Gesundheitsamt - Nachweis nicht erbracht

Wie ist der Impfschutz bzw. die Prifung des Nachweises zu
dokumentieren?

B fur Schuler/-innen (Neu und Bestand)

e Eintragung eines erbrachten/nicht erbrachten Nachweises erfolgt fir
allgemeinbildende Schulen in SaxSVS
Eine entsprechende Handlungsanleitung wird fiir Sie dort abgebildet.

e esist jederzeit die Erstellung von Klassenlisten mdglich

e zur Meldung an das Gesundheitsamt kann entsprechend gefiltert werden
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e dient gleichzeitig zur Vorlage bei einer Prifung durch das Gesundheitsamt oder
anderer Aufsichtsbehorden

fur Beschéftigte (Bestand)

e Dokumentation erfolgt im Schulportal - digitale Erfassung

e dazu werden der Leiterin bzw. dem Leiter der Einrichtung in einer Ubersicht alle zu
prufenden Beschaftigten (einschlie3lich der Abordnungen) angezeigt

e es gilt das Stammschulprinzip: Prifung und Dokumentation kann durch
Stammschule und Abordnungsschule erfolgen, jede Eintragung wird fur Stamm- und
Abordnungsschule sichtbar, letztverantwortlich ist Stammschule

¢ handelt es sich um eine Abordnung (AO) aus dem beruflichen Bereich, erfolgt die
Prifung ausschliel3lich Gber die AO-Schulleiterin bzw. den AO-Schulleiter

e bereits erfolgte Priifungen durch das LaSuB sind kenntlich gemacht
e es erfolgt ein regelméaRiger Datentransfer zwischen Schulportal und LPDK

e nach Abschluss der Bestandspriifung - Ubertragung der Daten aus LPDK nach
SaxSVS

fur Externe (Bestand und Neu), z.B. Hausmeister/-innen, Schulsachbearbeiter/-innen,
Sozialpadagoginnen bzw. -padagogen, Reinigungsdienst

e es besteht die Moglichkeit, diese ebenfalls in der Tabelle im Schulportal zu erfassen,
dies erleichtert spater die Meldung an das Gesundheitsamt

Darf ich Kopien vom Impfausweis machen?

nein, aus Datenschutzgriinden ist dies nicht erlaubt

Wie informiere ich das Gesundheitsamt, wenn kein ausreichender
Impfschutz nachgewiesen wird?

im laufenden Schuljahr fir neu an die Schule kommende Schiler/-innen mithilfe des
Formulars zvv_01 07 040

Versendung erfolgt per Post oder tber gesicherten E-Mail-Verkehr an die in der Anlage
zum  Schulleiterbrief  benannte  zentrale  E-Mail-Adresse  des  zusténdigen
Gesundheitsamtes

fur Bestandsschuler/-innen, Bestandsbeschatftigte, Bestand Externe Uber Schulportal
bzw. SaxSVS

Kann ich davon ausgehen, dass die ab dem 01.03.2020 an meiner
Schule ankommenden Lehrkrafte und Studienreferendarinnen bzw. -
referendare tber ausreichenden Impfschutz verfiigen bzw. den
entsprechenden Nachweis erbracht haben?

ja, sie wurden vom LaSuB geprift

der erbrachte Nachweis wird dem Leiter der Einrichtung im Schulportal angezeigt
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Wer kontrolliert das technische Personal (und anderes)?
B Sie, als Leiter/-in der Einrichtung

B Handelt es sich um Beschéftigte, die Uber Dritte (bspw. den Schultréger) gebunden
werden, wird empfohlen, sich dazu mit diesen abzustimmen und diesen zu bitten, lhnen
Ubersichten mit namentlicher Benennung der im Auftrag des Schultragers tatigen
Personen unter Angabe des voraussichtlichen Tatigkeitszeitraums zur Verfigung zu
stellen bzw. die Prifung als sogenannte andere staatliche Stelle im Sinne des
Masernschutzgesetzes selbst vorzunehmen

B ein Informationsschreiben fir die an lhrer Einrichtung externen Téatigen finden Sie
ebenfalls als Anlage zum Schulleiterbrief

Kann mir der Schultrager eine Bescheinigung zum erbrachten Nachweis
seiner bzw. seines Beschaftigen vorlegen?

B ja, weil der Schultrager eine staatliche Stelle i. S. des § 20 ABS Nr. 3 IfSG ist.

Was mache ich, wenn das technische Personal nicht tber
ausreichenden Impfschutz bzw. den entsprechenden Nachweis verfigt?

B Bestand: nach Ablauf des 31.07.2021
e Meldung an das Gesundheitsamt
¢ MalRnahmen werden vom Gesundheitsamt verhangt

m Neu: darf die Einrichtung ohne Nachweis nicht betreten werden, eine Meldung an das
Gesundheitsamt ist nicht erforderlich

Wer kontrolliert andere regelmafig an meiner Schule tatige Personen?
(z.B. Reinigungskrafte, Essensausgabe ...?)

B Sie, als Leiter/-in der Einrichtung

Muss der Nachweis auch von Personen erbracht werden, wenn diese
aul3erhalb der Einrichtung (eines bestimmten Gebaudes) fur diese und
mit Kindern tatig sind?

B ja, da auch in diesem Fall ein enger Kontakt der beschaftigten Person mit den zu
betreuenden Personen in Betracht kommt

B jedoch muss die Person regelmaRig (nicht nur fir wenige Tage) und nicht nur zeitlich
vorubergehend (nicht nur jeweils wenige Minuten, sondern Uber einen langeren
Zeitraum) ,in der Einrichtung® tatig sein und mit den Betreuten Kontakt haben

Wie bin ich davor geschutzt, dass mir ein gefalschter Impfausweis
vorgelegt wird?
B ein 100%-iger Schutz vor Betrug besteht nicht
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m Dokumente in einer anderen Sprache oder verdachtige Dokumente missen nicht
anerkannt werden. In diesen Fallen ist das Gesundheitsamt zu benachrichtigen.
Das Ausstellen und der Gebrauch gefalschter/unrichtiger Impfdokumentationen/
Nachweise sind strafbar. Ausstellenden Arztinnen bzw. Arzten drohen auch
berufsrechtliche Konsequenzen.

Muss ich auf eine Rickantwort des Gesundheitsamtes warten, wenn ich
dorthin gemeldet habe?

Schiler/-innen (Neu und Bestand)

B die betreffenden Schuler/-innen werden aufgrund der bestehenden Schulpflicht auch
ohne den erbrachten Nachweis in der Schule aufgenommen bzw. weiter beschult

B das Gesundheitsamt wird dann seinerseits weitere Schritte einleiten

Beschéftigte Bestand

B Verhangung von MaRRhahmen durch das Gesundheitsamt (z. B. Beschaftigungsverbot)

B die Leiterin bzw. der Leiter der Einrichtung informiert dartiber das zustandige
Personalreferat des LaSuB

B Prifung arbeitsrechtlicher und disziplinarrechtlicher Konsequenzen durch
Personalreferat

Externe Bestand

m Verhangung von MalRhahmen durch das Gesundheitsamt (z. B. Beschaftigungsverbot)
B die Leiterin bzw. der Leiter der Einrichtung Uberwacht die Umsetzung

Was muss ich bei Neuanmeldungen zum Schuljahr 2021/22 beachten?

B Schulanfanger/-innen ab Schuljahr 2021/22 werden im Rahmen der SCHAU gepriift, ein
entsprechender Textbaustein wurde in das Formular eingearbeitet

B das Gesundheitsamt stellt der Schule den entsprechenden Nachweis zur Verfligung

Wo finde ich weitere Informationen?

B Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/impfpflicht/fag-masernschutzgesetz.html
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1 Anhang 1 — Beispiele fir
Masernschutzdokumentation in Impfausweisen

B (Ublicherweise wird nach einer durchgefiihrte Masern-Impfung im Impfausweis in der
Spalte zu ,Masern® bzw. ,Masern, Mumps, Rételn (MMR)“ arztlicherseits je ein Kreuz pro
Impfung gesetzt

B in der Zeile mit dem Kreuz der durchgefuihrten Impfung, wird auch das Datum der
Impfung, Bezeichnung und Chargen-Bezeichnung des Impfstoffes sowie die Unterschrift
und der Praxisstempel der impfenden Arztin bzw. des impfenden Arztes vermerkt

B Impfstoffe: z.B. M-M-RVax®, M-M-R VaxPro®, Priorix®, Priorix-Tetra® oder ProQuad®)

£ Cﬂ'\
Q g3 g g
Handelsname/ w =2 % m é % Unterschrift / Stempel
Datum o = == g | =
Chargennummer| « | 3 | -3 S = e 2l=%<l= | des Arztes
E|=| 2|25 8 EE=l= g
g e E s S off N
£ | e E g9 o g Bl & | &
SRR E MEE EE B
F::iﬂlh“i‘jﬂ:'— b Dr. med. Max Muster
01.11.2005 || " cne j X X X X X X ‘MW
l JI’XSEEQ 9335 Musterstadt
| Handelsname - Dr. med. Max Muster
15.12.2005 | == X X X X X X ?gteﬂw
X77Y88299 9345 Musterstadt
e —— —
Handelsn, _‘ Dr. med. Max W
28.05.2006 | o X t
L :7?338@9 ) %g;l?l:{lsterstadt
Handelsmmeq Dr. med. Max Muster T
05.03.2007 | o.e. X t ‘,&‘#
A77BBBCS9 ) mhs M d A

Seite 8von 8 | Dokumentl



FAQ - Masernschutzgesetz

Dokumentl | Seite 9 von 8




	Inhaltsverzeichnis
	1 Anhang 1 – Beispiele für Masernschutzdokumentation in Impfausweisen

